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Der chilenische Gesandte siir Ekua-
dor starb inGuayquilan der^ungenent-

? Die meisten Frachtverlader im
Hasen von Havana, Euba, streiken
wieder.

In Rom herrscht, wie mitgetheilt
wird, in Folge de« Streiks der Bäcker
eine allgemeine Brodnoth.

In manchen Kreisen de« russischen
Volkes wird jetzt der Zar nicht mehr
?Väterchen-svndern.Nikolaus der Hase"
genannt. .

Papst Pius hat seine Absicht auS-

gesprochen, im «lichten Consistorium »

Cardmille zu ernennen. To viel« Va-
kanzen sind gegenwärtig im Hl. Colleg
vorhanden.

Der Kutscher der Equipage, in
welcher der Großfürst Sergius ermorde!
wurde, ist seinen Verletzungen erlegen.
Er hatte nicht weniger als 2K Wunden
erhalten.

Der Geheime Justiz- und Kam-
mergerichtSrath a. D. Tirpitz. der Va-
ter de« Marienenminister« v. Tirpitz, ist
in Frankfurt a. O. im »S. Lebensjahre

gestorben.
Da« auswärtige Amt der Regie,

rnng Italien« hat seine Zusriedenheit
mit der Ernennung von Henry White
zum amerikanischen Botschafter in Rom
ausgesprochen.

Die beriihmte Schauspielerin, Frau
Hedwig Niemann-Raabe, ist wegen völ-
liger Nervenzerrüttung in eine Heilan-
stalt überführt. Sie wurde das Opser
ihres früheren aufreibenden Berufs.

Generallentant v. Trotha, mili-
tärischer Oberbefehlshaber in Deutsch-
Siidwestafrika, hat gebeten, keine Krieg«-

ihr Nutzen nur als gering erwieie»
habe.

Wie aus Kiel gemeldet wird, ist

urtheilt worden. >.

Der bekannte Lustspieldichter
Thilo v. Trotha, sächsischer Hauptmann

slav v. Moser thätig.

wegischen Storthing einem Neuiizehiicr-
Ausschuß, in dem zwei Gemäßigte und

ein Sozialist die ausschlaggebenden

In der Nähe der Ortschaft Kulitfch

S<XX> Bulgaren gelobtet und verwundet

wurden. Die Türken steckten die Ort-
schast Kuklilsch und mehrere umliegende
Farmhäuser in Brand.

Major Garrington. der in Ma-
nila schuldig befunden worden ist, Re-

gierung» - Anweisungen zum Betrage

von t!s<x> gefälscht zu haben, wurde

zu sechszig lahren und fünf Tagen

Zuchthaus verurtheilt. Er wird bei dem

Obergericht der Philippinen gegen da«

Urlheil Berufung einlegen.

Der Somali Mullah befindet sich

Gras Wolf von Baudissin, Leut-

Sohn de« bekannten Viceadmiral« und

Inspekteur« der l. Marine-Inspektion,
Grafen Friedrich von Baudissin, in
Kiel, ist, wie verlautet, von der Schwe-

sektionöse" entflohen.
Gegen viele Damen der besten

Wiener Gesellschaft ist Strafanzeige we-
gen täglichen leidenschaftlichen Poker-
spielen« erstattet worden. Die Sache
ist dadurch Gemeingut der Oeffcntlich-
keit geworden, daß mehrere Ehegatten die
Hülse der Polizei aiiriefen, weil ihre
.besseren Hälften" beim Hazard viel
Geld verloren und die Erfüllung ihrer
häuslichen Pflichten gröblich verabfäum-

vermischte« Inland.
In Pittsburg starb im Alter von

63 lahren der Maler Philipp Clover.
Ueber tzvoo.txx) Schaden entstand

in Denver, Eolo., durch da« Niederbren-
nen de« Syinne«-Block.

Farbige au« New Uork und Um-
gegend wollen einen politischen Na-

? In Baltimore will die »Gesell-

sllr Lord Baltimore, nach welchem die

Der Chesclerk de« Staatsdeparte-
ment« hat aus Anordnung de» Eou-
,reffe« eine illuslrirte Geschichte der
Um>bhängigkeit«erklärung veröffentlicht.

Eapitän William S. Winter,

brannte der GeschäslStheil de« Städt-
chen« lLawrenceville in Pennsylvanien
nieder. Der Schaden wird auf tzso,(xx)

veranschlagt.
Dem Popen der russischen St.

NicholaS-Kirche an der »7. Straße in

New Uork ist eine Höllenmaschine und

ein Drohbrief zugegangen. Beide be-
fiuden sich in Händen der Polizei.

In Sterling, Col., ist mit Er-
richtung einer RUbenzuckerfabrik be-

be» soll.
Patrick Davis, alias Red Austin,

Francisco Harry W. Miller, Frank E.

In HuntSville, Ala., ist Oberst
R. B. Rhett, ein Veteran der conföde«

storben. Er war nach dem Ichluß'.deS
Bürgerkriege«, mehrere Jahre Redakteur
de» .Charleston Mercury" und der
«New Orleau« Picayune".

Max Fidler, ein biederer Geschäfts-
mann in Brooklyn, hat au» Pari»,

Straßenbeltler Abraham Fiedler gestor-

von tt(X),tX)» hinterlassen hat.
Nach kurzer, schwerer Krankheit

verschied in New Z)ork, Henry O. Koe-
nig, ein verdientes und bewährtes Mit-

ßig Jahren, einer langen Spanne treuer
Pflichtersüllung, angehört hatte.

Auch Rochester rüstet sich zu einer
würdigen Gedächtnißseier anläßlich de»

hundertsten Todestage« Schiller». Die
Feier findet am 14. Mai im Lyceum-

Theater statt. Ein Chor von 499
Männerstimmen, unter Leitung Profes-
sor Frederick C. Pohl », wird mitwirken.

Die Anlage der ?Detroit Steel
Company, in Detroit, Mich., ist durch
Feuer fast gänzlich zerstört worden.

Der Schaden beträgt gegen tIvN.IXX).

225 Mann, die in der Anlage beschäf-
tigt waren, haben außer ihrer Arbeit
auch ihre Werkzeuge durch da« Feuer
verloren.

Die Baucontraktoren in Chicago

haben sich mit den Mitgliedern der Or-
ganisationen der Maurer und Zimmer-
leute auf eine Lohnskala geeinigt. Auch
haben die Arbeitgeber für neun Monate
im Jahr den Samstag Nachmittag al«
halben Feiertag bewilligt. Der Ver-
trag gilt bi« zum l. März Ivos.

Der französische Gesandte Jusse-
rand überreichte dem Cvngreß «ine Mar-
morbüste Washington« al« Geschenk
der französischen Nation an da« Volk
der Vereinigten Staaten. Er hielt bei
dieser Gelegenheit eine kurze Rede, in
der er aus da« herzliche Einvernehme»,
da« zwischen Frankreich und Amerika
bestehe, hinwies.

Brigadegeneral Lewelyn G. Este»,
welcher au» dem Staate Maine gebürtig
war und beim Beginn dc» Bür.
gerkriege« in die Union«armee eintrat,
und sich durch Tapferkeit und Besonnen-
heit auszeichnete, ist in seinem Hause in
Washington gestorben. Der Verstor-
bene sührle die Vorhut bei Sherinan'S

berühmtem Marsch durch Georgia.

Das ?Aar-chnty."

«stoischer Tichtrr.

der Winter naht, so hofft der Reiche

wanUe. z/demselben Ort» l,bt au<
ein armer Selehrter und Dichter^»«»
B«ut«l leer und fein Kohlenbecken ohn»
Kohlen. Da fällt der erste Schnee
Der Dichter streckt sich hin in seiner

zum ersten Schnee beglückwünscht, der

ihm nach Allah« Rathschluß ein fette«

Musik und Tanz, an dem er al« Ehren-
gast theilnimmt. Das Gedicht ist bald
fein säuberlich abgeschrieben, und nun

siript in das Haus des reichen Gön-
ners; denn es gilt, dieses Kar-chaty
dort unbemerkt unterzubringen. Das

Hammelfleisch. Pilaw, die liebliche

Z»r «tatiftlt de« Aberglaube»«.

Aus Paris schreibt man: Der Frei-
tag und der 13. MonatStag sind den
Abergläubigen kritische Tage erster
Ordnung. Wenn beide gar zusammen-
fallen, wie die« im Januar 1906 der
Fall war, »Inn ist nach ihrer Meinung
da» Unheil besonder« nahe. Wie ernst
dieser Aberglaub« in Pari« genommen
wird, sieht man an dem Verkehr aus der
Untergrundbahn. Die Dahl der Passa-
giere ist am Freitag viel geringer al«
an den Wocheniagen. In der Woche
vom 23. zum 30. November vorigen
Jahre« z. B. erhob sich der Durchschnitt
der täglich beförderten Personen auf
41L.S0S; am Freitag stand der Ber-
kehr um mehr al« Zk.IXX) hinter dieser
Ziffer zurück. Der Freitag der ersten
Januarwoche wies 61,633 Reifende we-
niger auf als der Tagesdurchschnitt die-

ser Woche. Die hier erwähnten Freitage
waren durch keine besonderen Ereignisse
charakterisirt, die irgendwie Veranlas-
sung geben konnten, große Menschen-
Massen von der Benutzung der Unter-

grundbahn abzulenken. Es waren ganz
normale Tage, und überdies hat die
Untergrundbahn bi« jetzt-auch kein gro-

ßes Unglück an einem Freitag zu ver-

Da» gclirMigt Znrcr.

St. Margarets-Bucht bei Torer, Eng-

Stück Erdreich, dessen Masse aus 25V,-

das Erbtheil John Bulls ganz bedenk-

Eduard I. (1272 bis IM?) vorgenom-

-I,gas,SOS Acker Areal; heut« hat Cum-
wall nur noch «29,5<X> Acker. Aoil-

Malta. Zwischen den Jahren 1367

erlittene Landverlust 148,946 Acker,
und zwischen 1880 und 1890 waren es
wieder 29.155, Acker. Zwischen Brid-

liche Verlust 39 Acker im Jahre. Auf

Jahren zwischen 1819 und 1839 89
Acker verloren. In derselben Zeitfrist
büßte eine einzige Farm auf der Insel
Thanet lKent) acht Acker ein. Zwi-
schen dem North Fortland und Recul-
ver« auf einer Küftenlänge von elf eng-
lifcken Meilen verschlinat das Meer
zw« Fuß jährlich. Zwischen Hastings

Heinrich Äl. bis

noch vor 69 Jahren eine halbe englische
Meile vom Meer. Jetzt umplätschert

(1359 bis 1413) wurde die ganze Ort-
schaft mit den benachbarten Dörfern
Whimpwell, Overstrand und Eccle«
vom Meer verschlungen. Die Stadt

°bi/"1399'/ ewe
Stadt mit Schloß war; aber seit Jahr-

Einbuße des EMails John Bulls
wird auf 2999 Acker berechnet.

Moder auf der axtttei, «llbne.

drohenden Tod. Aber in dem Augen-
blick, wo der dritte Schauspieler die
Szene betritt, verstummt Molottos und
bleibt stumm, obwohl die Situation

dritte Schauspieler hatte eben, bevor er
al» Peleus auftrat, hinter der Bühne
mit verstellter Stimme die Worte des
Molotto« zu sprechen, während dessen
Darsteller nur ein Statist war.

Reue« Signal«System.
Nach sorgfältigen Experimenten im
Marinedienst, die hauptsächlich auf
Fahrzeugen des asiatischen Geschwader«
angestellt wurden, hat das Ber. Staa-
ten-Marine-Departement das Sema-
Phore-Alphabet, bekannt al« das bri-
tische Marine-Signalsystem, für die
amerikanische Marine angenommen.
Diese» wird an die Stelle des bisheri-
gen, komplizirteren Signalsystems tre-
ten. Das englisch« System, welches in
allen anderen bedeutenderen Marinen
der Welt bereits eingeführt ist, wird
durch seine Einführung in der amerika-
nischen zum Weltsignalfystem.

Vom pariser Lcihhau».

Ueber die Versatzgegensiände, die in
dem berühmten Pariser Leihhause
Moni de P.e.c ist eine
neue interessante ve.öfsent-

schnitt 359.999. Den Uhren folgen die

über 69,999 verpfändet. Die Uhren,

ihr Werth unter 1999 Francs (1 Franc
gleich 13.3 Cents) beträgt, in einem
großen Saale untergebracht. Die über
1000 Francs bewertheten Bijouterien
werden in eisernen Schränken aufbe-
wahrt, die im Keller stehen. Gegen

beweist ein Schmuck von 130,(XX)
Francs, für den jährlich an 9999

Den Vogel schießt aber ein auf 445,999
Franc« geschätztes Diadem ab. Wem

Kaiser mit rundem Cäsarenkopf und

eines Jahres verzeichnete 162,813 Paar
Leintücher, 36.728 Decken, 22,988 Kis-sen, 2452 Regenschirme, 9870 Ma-
tratzen, 8437 Fenstervorhänge, 3766
Stiefelpaare, 3011 Nähmaschinen.
Wenn die Zinsen, die 7 Prozent beila-

den, Besitzer bleibt das Anrecht aus den

kord bildete im Jahr« 1904 «ine Kra-
wattennadil, die für 18 Franc» im
Juni 1852 versetzt worden ist. Ein

Ring im Werthe von 7 Francs liegt seit
Juli 1868 in der Schachtel, eine Hose
seit dem März 186«). Was die Statt-

gegeben werden. Im Jahre 1789 spen-
dete der König 399,999 Livres, um die

nenzeug, das in Posten unter 15
Francs versetzt war, den Besitzern zu-
rückgegeben. im Ganzen für etwa 799,-
999 Francs. Der Luftschiffer Santos
Dumont spendete, nachdem er den Preis
von 199,999 Francs gewonnen hatte,
59,999 Francs, um die Kleidungs-
stücke, schuhe, Werkzeuge, Leibwäsche

scheinlich hatte der Besitzer nichts mehr
zu beißen.

Schürze in England ihrem Ende nahe
ist. Die englisch« Hausfrau legt heut-
zutage höchst ungern bei Verrichtung

wesentlichen nur auf die Dienstboten,
Kellnerinnen u. s. w. beschränkt fein.
Auf dem Lande und in kleinen Städten
erfreut sich jedoch die Schürze noch im-
mer der alten Beliebtheit. Der Schür»

erzählt, er hab« die Provin-

rere Schürjen übereinander zu tragen
lieben. In Devonshire sei er Zeuge
folgenden Schiirzenwechsel« gewesen:
eine Hausfrau, die zu einem Empfange
aus der Küche geholt worden war, legte
eine starke weiße Schürze zu Ehren des
Gastes ab, faltete sie zusammen und
darunter wurde eine Mousselin-

rin zu Besuch und die Hausfrau nahm
rasch die Mousselin-Schürze ab, unter
welcher nunmehr eine schwarzseidene

erschien, die offenbar Galazw^en
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